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Buch 53 (DER ZWEITE BRIEF DES PAULUS AN DIE THESSALONICHER)

1

1 Paulus und Silvanus und Timotheus an die Gemeinde in Thessalonich in Gott,
unserm Vater, und dem Herrn Jesus Christus: 1. Thess 1,1)

2 Gnade sei mit euch und Friede von Gott, unserm Vater, und dem Herrn Jesus
Christus!

3 (Die Bedrängnis der Gemeinde und das gerechte Gericht Gottes) Wir müssen
Gott allezeit für euch danken, liebe Brüder, wie sich's gebührt. Denn euer
Glaube wächst sehr, und eure gegenseitige Liebe nimmt zu bei euch allen.  1.
Thess 1,2.3)

4 Darum rühmen wir uns euer unter den Gemeinden Gottes wegen eurer Geduld und
eures Glaubens in allen Verfolgungen und Bedrängnissen, die ihr erduldet, 2.
Kor 7,4)

5 ein Anzeichen dafür, daß Gott recht richten wird und ihr gewürdigt werdet
des Reiches Gottes, für das ihr auch leidet.  Phil 1,28)

6 Denn es ist gerecht bei Gott, mit Bedrängnis zu vergelten denen, die euch
bedrängen, Röm 12,19; Offb 18,6.7)

7 euch aber, die ihr Bedrängnis leidet, Ruhe zu geben mit uns, wenn der Herr
Jesus sich offenbaren wird vom Himmel her mit den Engeln seiner Macht (7-10) Mt
16,27; 25,31-46; 1. Thess 4,16)

8 in Feuerflammen, Vergeltung zu üben an denen, die Gott nicht kennen und die
nicht gehorsam sind dem Evangelium unseres Herrn Jesus.  Röm 2,8)

9 Die werden Strafe erleiden, das ewige Verderben, vom Angesicht des Herrn her
und von seiner herrlichen Macht,

10 wenn er kommen wird, daß er verherrlicht werde bei seinen Heiligen und
wunderbar erscheine bei allen Gläubigen, an jenem Tage; denn was wir euch
bezeugt haben, das habt ihr geglaubt.

11 Deshalb beten wir auch allezeit für euch, daß unser Gott euch würdig
mache der Berufung und vollende alles Wohlgefallen am Guten und das Werk des
Glaubens in Kraft,

12 damit in euch verherrlicht werde der Name unseres Herrn Jesus und ihr in
ihm, nach der Gnade unseres Gottes und des Herrn Jesus Christus.

2

1 (Das Auftreten des Widersachers vor dem Kommen Christi) Was nun das Kommen
unseres Herrn Jesus Christus angeht und unsre Vereinigung mit ihm, so bitten



wir euch, liebe Brüder, 1. Thess 4,13-17)

2 daß ihr euch in eurem Sinn nicht so schnell wankend machen noch erschrecken
laßt - weder durch eine Weissagung noch durch ein Wort oder einen Brief, die
von uns sein sollen -, als sei der Tag des Herrn schon da.  2. Petr 3,15.16)

3 Laßt euch von niemandem verführen, in keinerlei Weise; denn zuvor muß der
Abfall kommen und der Mensch der Bosheit offenbart werden, der Sohn des
Verderbens.  1. Tim 4,1, 1. Joh 2,18)

4 Er ist der Widersacher, der sich erhebt über alles, was Gott oder
Gottesdienst heißt, so daß er sich in den Tempel Gottes setzt und vorgibt, er
sei Gott.  Dan 11,36, Mt 24,15)

5 Erinnert ihr euch nicht daran, daß ich euch dies sagte, als ich noch bei
euch war?

6 Und ihr wißt, was ihn noch aufhält, bis er offenbart wird zu seiner Zeit.

7 Denn es regt sich schon das Geheimnis der Bosheit; nur muß der, der es jetzt
noch aufhält, weggetan werden,

8 und dann wird der Böse offenbart werden. Ihn wird der Herr Jesus umbringen
mit dem Hauch seines Mundes und wird ihm ein Ende machen durch seine
Erscheinung, wenn er kommt.  Jes 11,4; Offb 19,15.20)

9 Der Böse aber wird in der Macht des Satans auftreten mit großer Kraft und
lügenhaften Zeichen und Wundern Mt 24,24; Offb 13,11-14)

10 und mit jeglicher Verführung zur Ungerechtigkeit bei denen, die verloren
werden, weil sie die Liebe zur Wahrheit nicht angenommen haben, daß sie
gerettet würden.

11 Darum sendet ihnen Gott die Macht der Verführung, so daß sie der Lüge
glauben, 2. Tim 4,4)

12 damit gerichtet werden alle, die der Wahrheit nicht glaubten, sondern Lust
hatten an der Ungerechtigkeit.

13 (Mahnung zum Festhalten an der Lehre) Wir aber müssen Gott allezeit für
euch danken, vom Herrn geliebte Brüder, daß Gott euch als erste zur Seligkeit
erwählt hat, in der Heiligung durch den Geist und im Glauben an die Wahrheit,
(13 und 14) Röm 8,30)

14 wozu er euch auch berufen hat durch unser Evangelium, damit ihr die
Herrlichkeit unseres Herrn Jesus Christus erlangt.

15 So steht nun fest, liebe Brüder, und haltet euch an die Lehre, in der ihr
durch uns unterwiesen worden seid, es sei durch Wort oder Brief von uns.  Kap
3,6)

16 Er aber, unser Herr Jesus Christus, und Gott, unser Vater, der uns geliebt
und uns einen ewigen Trost gegeben hat und eine gute Hoffnung durch Gnade,

17 der tröste eure Herzen und stärke euch in allem guten Werk und Wort.



3

1 (Wünsche des Apostels für sich selbst und die Gemeinde) Weiter, liebe
Brüder, betet für uns, daß das Wort des Herrn laufe und gepriesen werde wie
bei euch Eph 6,18.19; Kol 4,3; 1. Thess 5,25)

2 und daß wir erlöst werden von den falschen und bösen Menschen; denn der
Glaube ist nicht jedermanns Ding.

3 Aber der Herr ist treu; der wird euch stärken und bewahren vor dem Bösen. 
1. Thess 5,24, Joh 17,15)

4 Wir haben aber das Vertrauen zu euch in dem Herrn, daß ihr tut und tun
werdet, was wir gebieten.  2. Kor 7,16; Gal 5,10)

5 Der Herr aber richte eure Herzen aus auf die Liebe Gottes und auf die Geduld
Christi.

6 (Warnung vor Müßiggang) Wir gebieten euch aber, liebe Brüder, im Namen
unseres Herrn Jesus Christus, daß ihr euch zurückzieht von jedem Bruder, der
unordentlich lebt und nicht nach der Lehre, die ihr von uns empfangen habt. 
Kap 2,15; Mt 18,17; Röm 16,17)

7 Denn ihr wißt, wie ihr uns nachfolgen sollt. Denn wir haben nicht
unordentlich bei euch gelebt, 1. Thess 1,6)

8 haben auch nicht umsonst Brot von jemandem genommen, sondern mit Mühe und
Plage haben wir Tag und Nacht gearbeitet, um keinem von euch zur Last zu
fallen.  1. Thess 2,9)

9 Nicht, daß wir dazu nicht das Recht hätten, sondern wir wollten uns selbst
euch zum Vorbild geben, damit ihr uns nachfolgt.  Mt 10,10; Apg 20,35; Phil
3,17)

10 Denn schon als wir bei euch waren, geboten wir euch: Wer nicht arbeiten
will, der soll auch nicht essen.

11 Denn wir hören, daß einige unter euch unordentlich leben und nichts
arbeiten, sondern unnütze Dinge treiben.

12 Solchen aber gebieten wir und ermahnen sie in dem Herrn Jesus Christus, daß
sie still ihrer Arbeit nachgehen und ihr eigenes Brot essen.  1. Thess 4,11)

13 Ihr aber, liebe Brüder, laßt's euch nicht verdrießen, Gutes zu tun.  Gal
6,9)

14 Wenn aber jemand unserm Wort in diesem Brief nicht gehorsam ist, den merkt
euch und habt nichts mit ihm zu schaffen, damit er schamrot werde.

15 Doch haltet ihn nicht für einen Feind, sondern weist ihn zurecht als einen
Bruder.  1. Thess 5,14)

16 Er aber, der Herr des Friedens, gebe euch Frieden allezeit und auf alle
Weise. Der Herr sei mit euch allen!  Joh 14,27)



17 (Gruß und Segenswunsch) Der Gruß mit meiner, des Paulus, Hand. Das ist das
Zeichen in allen Briefen; so schreibe ich.  1. Kor 16,21; Gal 6,11; Kol 4,18)

18 Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus sei mit euch allen!
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